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228. Kundmachung betreffend die Abhaltung der gem. § 28 (6) UOG 93 
abzuhaltenden öffentlich zugänglichen Aussprache 
(Habilitationskolloquium) im Habilitationsverfahren Dr. Jürgen ESCHNER 
(Experimentalphysik) und Ladung zur anschließenden Sitzung der 
Habilitationskommission 

 
 
Die gem. § 28 (6) UOG 93 abzuhaltende öffentlich zugängliche Aussprache (Habilitations-
kolloquium) mit dem Habilitationswerber findet 

am Dienstag, den 22. Juni 2004, 17.15 Uhr 
im Hörsaal C, Victor-Franz-Hess-Haus,  
Technikerstrasse 25, 6020 Innsbruck 

statt. 
 
Der Habilitationswerber wird einen Vortrag mit dem Thema „Manipulation atomarer Bewegung mit 
Quanteneffekten“ halten. 
 
Gemäß § 28 (6) UOG 93 ist die Aussprache öffentlich zugänglich. 
 
Weiters ist gemäß § 28 (6) UOG 93 in der Aussprache insbesondere auf die Gutachten,  
welche für die Mitglieder der Habilitationskommission und den Habilitationswerber vom 02.06.2004 
bis 16.06.2004 auflagen, einzugehen. 
 
Im Anschluss an den Vortrag und die Diskussion wird eine Sitzung der Habilitationskommission 
stattfinden, in welcher über den Abschluss des 1. Abschnittes und den eventuellen Eintritt in den 2. 
Abschnitt des Habilitationsverfahrens abzustimmen ist. Diese Kundmachung gilt als Ladung für 
die Kommissionssitzung. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Rudolf GRIMM e.h. 

Vorsitzende

229. Verlautbarung der Verleihung der Lehrbefugnis als Universitätsdozent für 
das Fach „Mikrobiologie“ an Frau Mag. Dr. Ursula PEINTNER 

 
 
Frau Mag. Dr. Ursula PEINTNER wurde gemäß § 28 Abs. 7 UOG mit Bescheid vom 7. Juni 2004 
die Lehrbefugnis als Universitätsdozent für das Fach „Mikrobiologie“ verliehen. 
 
 

für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar KUHN
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230. Würdigungspreis der Bundesministerin für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur für Absolventen von Diplomstudien; Ausschreibung 

 
Für das Jahr 2004 gelangt der 
 

Würdigungspreis der Bundesministerin 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
für Absolventen von Diplomstudien 

 
zur Ausschreibung. Zur Vergabe an Absolventen von Diplomstudien an der Universität Innsbruck 
stehen 4 solche Einzelpreise zur Verfügung. 
 
Als Richtlinien für die Vergabe dieses Preises gelten gemäß dem vorgenannten Erlass: 
 
a) Österreichische Staatsbürgerschaft 
b) Abschluss des Studiums (Ablegung der letzten Prüfung) 
 im Studienjahr 2003/04 
c) Überschreitung der gesetzlichen Studiendauer um nicht mehr als 
 zwei Semester 
d) Ablegung der zweiten Diplomprüfung mit Auszeichnung 
e) bestbeurteilte, hervorragende Diplomarbeit oder 
 Ablegung der ersten Diplomprüfung mit Auszeichnung 
 
Bewerbungen um diesen Preis (formlose Ansuchen) sind unter Anschluss der Unterlagen, die die 
Erfüllung der genannten Voraussetzungen nachweisen, sowie Angabe der Heimatadresse bzw. der 
Adresse am Studienort einschl. Telefonnummer, unter der der/die Bewerber/in erreicht werden kann, 
Angabe des Titels der Diplomarbeit, ein Exemplar der Diplomarbeit, ein 1-seitiges 
Begutachtungsschreiben über die wissenschaftliche Signifikanz der Diplomarbeit durch den Betreuer, 
sowie weiters ein Lebenslauf und ein Schriftenverzeichnis des/der Bewerbers/in  
bis spätestens Freitag, 9. Juli 2004, im Büro des Vizerektors für Forschung einzubringen. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Tilmann MÄRK 

Vizerektor für Forschung 

231. Ausschreibung von wissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: NATW-2617 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb, Institut für Botanik, Abt.: 
Physiologie ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, 
Fachrichtung: Botanik/Pharmazeutik/Biochemie. Erwünscht: Erfahrungen in physiologischen 
und analytischen Methoden, gute Englisch- und EDV-Kenntnisse sowie Interesse für 
ökophysiologische Fragen. Aufgabenbereich: In der Lehre Mitwirkung an 
Pflichtlehrveranstaltungen aus dem Fach Botanik im Bakkalaureatsstudium Biologie sowie im 
Magisterstudium Botanik. In der Forschung Mitarbeit an Projekten zum Verständnis der 
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Standortanpassung (Kälte, Starklicht) vom Stoffwechsel und von Zellstrukturen der 
Hochgebirgs- und Polarpflanzen. Bereitschaft zu Geländearbeiten im Hochgebirge sowie 
Führerschein erforderlich. 
 
Chiffre: NATW-2594 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb (halbbeschäftigt), Institut 
für Pharmazie, Abt.: Pharmakologie u. Toxikologie ab 01.09.2004 auf 6 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium oder gleichzuwertende 
wissenschaftliche Befähigung. Erwünscht: Hervorragende Kenntnisse in molekular-
pharmakologischen und elektrophysiologischen Methoden zur Charakterisierung von 
Ionenkanälen. Fähigkeit zur selbstständigen Abfassung wissenschaftlicher Arbeiten. 
Aufgabenbereich: Weitestgehend selbstständige Leitung eines Forschungsprojektes, 
Mitwirkung in der Lehre . 
 
Chiffre: BAUF-2595 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb, Institut für Stahlbau, 
Holzbau und Mischbautechnologie, Abt.: Holzbaulehrstuhl ab 01.09.2004 auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Universitätsstudium, Fachrichtung: Bauingenieurwesen 
(konstruktiver Ingenieurbau). Erwünscht: Kenntnisse in EDV und konstruktivem 
Ingenieurbau. Aufgabenbereich: Studentenbetreuung und wissenschaftliche Tätigkeit zur 
Abfassung einer Dissertation. 
 
Chiffre: BAUF-2620 
Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in im Forschungs- und Lehrbetrieb, Institut für Wasserbau ab 
sofort auf 6 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Doktoratsstudium oder 
gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung: Studienrichtung Bauingenieurwesen oder 
Technische Physik mit Erfahrung in Computational Fluid Dynamics und/oder hydraulischem 
Modellversuchswesen. Erwünscht: Kenntnisse und Erfahrung im Bereich des Wasserbaus und 
Flussbaus im alpinen Umfeld. Aufgabenbereich: Unterstützung in der Lehre sowie 
Durchführung eigenständiger Forschung im Bereich der Alpintechnologie. 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 07. Juli 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am 
wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu 
bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur 
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232. Ausschreibung von nichtwissenschaftlichen Planstellen 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Planstellen des  
nichtwissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
Chiffre: SOWI-2629 
Sekretär/in, Institut für Politikwissenschaft ab 01.07.2004. Erwünscht: Kenntnisse in 
Sekretariatsarbeit, EDV (Winword, Internet). Aufgabenbereich: Sekretariats-, Verwaltungs- 
und Organisationsarbeiten zur Unterstützung des Institutsbetriebs. 
 
Chiffre: NATWI-2638 
Verwaltungsassistent/in (Ersatzkraft), Institut für Mathematik ab 01.08.2004 bis 31.07.2005. 
Voraussetzungen: Matura, gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel). Erwünscht: Kenntnisse in 
Englisch. Aufgabenreich: Mitarbeit bei der Verwaltung und Finanzverwaltung des Instituts 
für Mathematik, Mitarbeit bei der Verwaltung der Studienrichtungen, Technische Mathematik 
und Lehramtsstudium Mathematik. 
Chiffre: PERS.Abt.-2584 
Assistent/in der Vizerektorin, Büro der Vizerektorin für Lehre und Studierende ab sofort. 
Voraussetzungen: EVALUIERUNGSBEAUFTRAGTE/R: Abschluss eines Studiums, 
Kenntnisse im Bereich der QM-Methoden und Didaktik, Berufserfahrung in Evaluierung/QM, 
IT-Kompetenz, gute Englischkenntnisse, evtl. Französisch, Führungsqualitäten, hohe 
Motivationsfähigkeit, Kommunikations- und Konfliktlösungskompetenz, Teamfähigkeit, ziel-  
und ergebnisorientierte Arbeitsweise, Organisationstalent. Aufgabenbereich: 
Konzeptentwicklungsfähigkeit und Umsetzung von Verfahren zur Qualitätsplanung- und 
kontrolle, QM für Projekte in der Lehre, Koordination und Prüfung der übergeordneten 
Qualitätsbelange (Österreich, EU, International) Krisenintervention, Beratung der 
Universitätsleitung, Fakultäten und Institute. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-2585 
Assistent/in der Vizerektorin, Büro der Vizerektorin für Lehre und Studierende ab sofort. 
Voraussetzungen: WEITERBILDUNGSBEAUFTRAGTE/R: Abschluss eines Studiums, 
Kenntnisse in Theorie und Praxis der Weiterbildung, Erfahrung in Projektakquise und- 
management, gute Englischkenntnisse, Sonstiges: Kommunikations- und 
Konfliktlösungskompetenzen, Teamfähigkeit, ziel- und ergebnisorientierte Arbeitsweise, 
Organisationstalent, EDV-Kenntnisse. Aufgabenbereich: Konzeption, Entwicklung und 
Steuerung des universitären Weiterbildungsprogramms, Koordination und Organisation der 
universitären Weiterbildung, Wissenschaftliche Beratung von Projektarbeiten, Akquisition 
von Drittmittel, Aufbau und Pflege einer Datenbank "Weiterbildungsangebote", Aufbau und 
Pflege von nationalen und internationalen Netzwerken. 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 23. Juni 2004 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag bei der 
Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 52, A-
6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
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Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Anteils der Frauen am 
Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen 
werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt aufgenommen. 
 

Für den Rektor 

HR Dr. Martin WIESER 
Vizerektor für Personal und Infrastruktur 

233. Planstelle der Entlohnungsgruppe V1/2 (A1/2) Leiter/Leiterin der 
Psychologischen Beratungsstelle für Studierende Innsbruck -  
GZ 21.908/10-VII/4/2004 

 

Im Bereich des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur – Psychologische 

Beratungsstelle für Studierende Innsbruck - wird gem. § 20 Ausschreibungsgesetz 1989, BGBl. 

Nr. 85/1989, i.d.g.F., eine 

 

Planstelle der Entlohnungsgruppe v1/2 (A1/2) 

vollbeschäftigt (40 Wochenstunden) 

Leiter/Leiterin der Psychologischen Beratungsstelle für Studierende Innsbruck 

 

zur Besetzung ausgeschrieben. 

 

Die Bewerber und Bewerberinnen haben die in § 3 VBG 1948, BGBl Nr. 86 in der geltenden 

Fassung, vorgesehenen Aufnahmevoraussetzungen zu erfüllen. 

 

Zusätzliche Erfordernisse sind: 

1) Österreichische Staatsbürgerschaft oder Angehörigkeit eines EWR-Staates 

2) Abgeschlossenes Studium der Psychologie im Hauptfach 

3) Zusatzausbildungen als Klinische/r Psychologe/in und Gesundheitspsychologe/in 
 (Eintragung in die Liste der Klinischen Psychologen bzw. Gesundheitspsychologen) 

4) Zusatzausbildung in einer wissenschaftlich anerkannten Psychotherapiemethode 
 (Eintragung in die Psychotherapeutenliste) 

5) Spezialkenntnisse in Diagnostik 

6) Kenntnisse und Erfahrung in psychologischer und psychotherapeutischer Behandlung 
 von Lern- und Leistungsstörungen sowie von persönlichen und psychosozialen 
 Problemen während des Studiums 

7) Fähigkeit zur Führung und Motivation von MitarbeiterInnen 
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8) Fähigkeit für und Erfahrung mit Management- und Organisationsaufgaben 

9) Verhandlungs- und Konfliktlösungsfähigkeit 

  

Diese Erfordernisse sind unbedingt zu erfüllen. 

 

Zusätzlich erwünscht sind: 

1) Erfahrung mit Organisations- und Leitungsaufgaben 

2) Interesse für Belange des tertiären Bildungsbereichs 

3) Team- und Kooperationsfähigkeit 

 

Das Aufgabengebiet wird folgende Schwerpunkte umfassen: 

1.   Fachliche und organisatorische Leitung der Psychologischen Beratungsstelle 
 für Studierende Innsbruck 

2.   Planung und Koordination der Tätigkeit der Beratungsstelle 

3.   Personalführung und Personalentwicklung bezüglich Mitarbeiter/- innen 
 der Beratungsstelle  

4.   Psychologische Beratung, Behandlung und Psychotherapie von Studierenden 
 mit Studienschwierigkeiten und psychischen Problemen in Einzel- und Gruppenarbeit 

5.   Beratung bei Studienwahl- und Studienwechselfragen 

6.   Mitwirkung an wissenschaftlichen Untersuchungen und Projekten 
 sowie an Veröffentlichungen in den angeführten Bereichen. 
 
 
Der Bewerber/Die Bewerberin hat sich einem Aufnahmeverfahren mit Aufnahmegespräch zu 

unterziehen. 

 

Ausführliche Bewerbungen mit handschriftlichem Lebens lauf und Nachweis der akademischen 

Qualifikation unter Vorlage der erforderlichen Dokumente und Zeugnisse sind vom 14. Juni 2004 bis 

einschließlich 11. Juli 2004 (Datum des Poststempels bzw. des Einlangens) unter dem Hinweis 

„Bewerbung um die Planstelle eines/r Leiter/s der Psychologischen Beratungsstelle für 

Studierende Innsbruck“ an das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur, 

Abteilung VII/4, z.Hd. Frau Ernst, Teinfaltstraße 8, 1014 Wien, zu richten. 

Bewerberinnen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt bestellt. 

Ernst 

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur

 


